
Handball: Heimatfestturnier um den Pokal 
der BWZ mit vier Mannschaften  
Erfolgreiche HSVer wollen ihr Comeback geben  
Von Hans-Jürgen Schilling  

 
 
Zerbst. Das vom HSV 2000 Zerbst organisierte Handball-Turnier zum Heimatfest stieß beim 
MTV Jever auf äußerst positive Resonanz. Die Jeveraner werden bereits am 31. Juli nach 
Zerbst kommen und in der Domäne Badetz übernachten. Die Mannschaft samt 
Begleitpersonal wird an der Eröffnung des Zerbster Heimatfestes im großen Festzelt 
geschlossen teilnehmen.  
Wie der HSV mitteilte, werden nun vier Mannschaften am Turnier teilnehmen. Eine Köthener 
Mannschaft, gebildet hauptsächlich aus Verbandsligaspielern, aber ergänzt mit A-
Jugendspielern der Regionalliga sowie der Männer-Regionalliga, wird neben dem HSV II das 
Viererturnier komplettieren.  
Interessant auch, dass beim HSV II eventuell Spieler zum Einsatz kommen, die in der 
kommenden Saison zur dritten Männer des HSV gehören werden. In dieser neuen Männer-
Mannschaft werden solche ehemals erfolgreichen HSVer wie Mario Schiller, Eric Wesenberg 
oder Jan Friedrich ihr Handball-Comeback starten. Das Heimat-Festturnier soll in den 
kommenden Jahren zur Tradition werden, wobei bereits über eine mögliche Teilnahme einer 
Nürthinger Mannschaft im kommenden Jahr gesprochen wurde. 
Dank der Unterstützung der BWZ-Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst sowie 
anderer Sponsoren, wie dem Zerbster Bauingenieursbüro Götz und dem Zerbst Planungs- und 
Ingenieur-Büro Karsten Gebhardt, kann bereits in diesem Jahr dem Turnier ein 
entsprechender Rahmen gegeben. 
So sollen auch verdienstvolle HSV-Spieler unmittelbar vor dem Turnier verabschiedet 
werden. Zudem konnte dem Jeveraner Oberligisten auf Wunsch eine zusätzliche 
Trainingsmöglichkeit geboten werden. Darüber hinaus wird es einen gemeinsamen Grillabend 
für alle Mannschaften geben. 
„Dieses Turnier soll zur Tradition werden. Die Jeveraner sind sehr angetan von der Idee. Wir 
können das so machen, weil wir von vielen Seiten unterstützt werden. Danken möchte ich 
deshalb auch dem Kreissportbund für die f nanzielle Unterstützung. Das hat uns als Verein 
sehr entlastet“, meinte HSV-Präsident Ralf Fritze.  
Das Turnier wird übrigens am 1. August um 13 Uhr eröffnet. Angesagt hat sich zum Anpfff 
unter anderem auch der Bundestagskandidat Kess de Vries, der für alle teilnehmenden 
Mannschaften eine kleine Überraschung bereit halten wird. 
Über den genauen Ablauf des Turniers wird die Volksstimme noch ausführlich berichten.  



 
Mitglieder des HSV-Vorstandes kamen zusammen, um weitere organisatorische Schritte für 
das Heimatfestturnier am 1. August zu besprechen. Foto. Hans-Jürgen Schilling  
 

 


